
 
 

 
 

                                 vom 16.04.2021 

 

Aktuelles aus dem Schulministerium und aus der Rosa-Parks-Schule 

 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

 

wie Sie vermutlich bereits über die Presse oder die sozialen Medien erfahren haben, hat die 

Landesregierung mitgeteilt, wie es mit dem Unterricht ab kommenden Montag, 19.04.2021, in den 

Schulen des Landes NRW weitergehen soll. Den genauen Wortlaut der Mail können Sie hier 

nachlesen. 

 

Für unsere Schule bedeutet das, dass wir ab kommender Woche wieder zum Wechselunterricht 

zurückkehren, den wir u.a. aufgrund der verpflichteten Selbsttests und Anregungen aus der 

Elternschaft neu organisiert haben. Im täglichen Wechsel haben die Kinder Unterricht in der 

Schule (Präsenztag) und am Folgetag wieder im Distanzunterricht zu Hause. Es nimmt weiterhin 

immer nur die Hälfte einer Klasse am Präsenztag teil.  

 

 

 

https://www.schulministerium.nrw/regelungen-fuer-schulen-ab-dem-19-april-2021


 
 

 
 

 

Nach dem neuen Wechselmodell endet der Unterricht für alle Klassen um 13:50 Uhr.  Einige 

Stunden aus dem Nachmittagsbereich haben wir in den Stundenplan integriert. Es fällt kein Fach 

weg. Einige Fächer werden zeitlich gekürzt.  

 

Über die Veränderungen im Stundenplan werden die Schülerinnen und Schüler von Ihren 

Klassenlehrer/innen informiert. Am Montag beginnt der Unterricht für alle Klassen zur 1. Stunde. 

 

Das Angebot der ganztägigen Betreuung für einige wenige Schülerinnen und Schüler entfällt in 

der kommenen Woche. Alle haben ausschließlich Präsenz- und Distanzunterricht in ihren 

Gruppen. 

 

 

Selbsttests für Schülerinnen und Schüler in unserer Schule 

 

Das Schulministerium ordnet eine grundsätzliche Testpflicht zweimal 

wöchentlich für alle Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und alles weitere 

Personal der Schule an. Diese Verpflichtung durch das Ministerium wirft 

viele Fragen auf, die ich Ihnen gerne im Rahmen dieses Elternbriefes 

erläutern möchte. 

 

Die Testpflicht erfüllen die Schülerinnen und Schüler durch Selbsttest in der Schule. Alternativ ist 

möglich, die negative Testung durch eine Teststelle nachzuweisen (Bürgertest), die höchstens 48 

Stunden zurückliegt. Wenn Sie sich für diesen Weg entscheiden, geben Sie bitte Ihrem Kind die 

entsprechende Bescheinigung mit in die Schule. Schülerinnen und Schüler, die der Testpflicht 

nicht nachkommen, können nicht am Präsenzunterricht teilnehmen. 

 

Wenn Sie sich für eine Testung in einer Teststelle entschieden haben, geben Sie die 

Bescheinigung der Teststelle am Präsenzunterrichtstag mit in die Schule. Ihr Kind wird dann nicht 

in der Schule getestet. 

 

Alle Schulen in NRW nutzen z.Zt. den CLINITEST Rapid COVID-19 Antigen Self-Test. Die Vor- 

und Nachbereitung (u.a. die Auswertung) der Tests führen Lehrkräfte und weiteres 

pädagogisches Personal der Schule in unserem neu eingerichteten „Testzentrum Mensa“ durch. 

Die Probenentnahme in der Nase machen die Kinder selbst.  

 

Sollte es ein positives Ergebnis geben, werden die Kinder diskret im Klassenraum angesprochen 

und von einer vertrauten erwachsenen Person nach draußen begleitet. Die Kinder werden nicht 

alleine gelassen und bleiben so lange bei der Begleitperson, bis Sie als Eltern verständigt sind 

und das Kind abgeholt haben. Bitte stellen Sie sicher, dass wir Sie in der Zeit von 8 bis 10 Uhr 

telefonisch gut erreichen können. 

 

Die Testungen finden immer an den Präsenztagen statt. Die Übersicht finden Sie in der 

angehängten Datei.  

 

Weitere Informationen zu den Testabläufen in der Mensa finden Sie hier in einem Video: 

Rundgang durch unser „Testzentrum Mensa“ 

 

https://www.youtube.com/watch?v=veOB4czjvww


 
 

 
 

 

 
 

Widerspruch gegen die Testung  
 
Als Schulleitung bin ich zum Schutze aller am Schulleben beteiligten Personen dazu vom 

Schulministerium angehalten, die für das Land Nordrhein-Westfalen geltenden 

Schutzmaßnahmen und Regelungen umzusetzen. Dies beinhaltet auch, dass gem. § 2a 

CoronaBetrVO nicht getestete Personen durch mich von der schulischen Nutzung 

auszuschließen.  

 

„Die Schule weist die Eltern nicht getesteter Schülerinnen und Schüler auf ihre Verantwortung für 

den regelmäßigen Schulbesuch ihres Kindes (§ 41 Absatz 1 Satz 2 Schulgesetz NRW) und die 

Gefahren für den Schul- und Bildungserfolg hin.  

 

Nicht getestete Schülerinnen und Schüler haben keinen Anspruch auf ein individuelles Angebot 

des Distanzunterrichts. 

 

Eine Ausnahme von der Testpflicht gilt nur für die Tage der schulischen Abschlussprüfungen und 

Berufsabschlussprüfungen. Auch nicht getestete Schülerinnen und Schüler dürfen wegen der 

besonderen Bedeutung daran teilnehmen. Diese Prüfungen werden aber räumlich getrennt von 

den Prüfungen getesteter Schülerinnen und Schüler durchgeführt.“ * 

 

An den regulären Klassenarbeiten können nur Schülerinnen und Schüler teilnehmen, die getestet 

sind.  

 

Sollten Sie der Testung Ihres minderjährigen Kindes widersprechen, teilen Sie uns ihren 

Widerspruch bitte schriftlich mit.  

 

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Entscheidung, dass Ihr Kind – wenn es sich nicht testet und nicht am 

Präsenzunterricht teilnimmt - ausschließlich alleine von zuhause lernen muss. Mit Blick auf die 

Klassenarbeiten und Abschlussprüfungen ist der Präsenzunterricht für Ihr Kind sehr wichtig.  

 

* Auszug aus der Verordnung zum Schutz vor Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 im Bereich der 

Betreuungsinfrastruktur: 

 

 

 

Ausgabe der Feedbackbögen zur Lernentwicklung im 3. Quartal 

 

In der kommenden Woche erhalten die Schülerinnen und Schüler wieder einen Überblick 

über Ihre Lernentwicklung im 3. Quartal. Die Bewertung der Lernentwicklung bezieht sich 

 im Jahrgang 7-9 auf die mündliche Leistung im 3. Quartal. 

 im Jahrgang 10 auf die schriftlichen und mündlichen Leistungen im Quartal. 

 

 

Klassenarbeiten und Abschlussprüfungen  

https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/210410_coronabetrvo_ab_12.04.2021_lesefassung.pdf


 
 

 
 

 

Zum aktuellen Zeitpunkt liegen uns keine Informationen zu noch anstehenden 

Klassenarbeiten vor. Unserer Planung bezieht sich auf die Schulmail vom 24.02.2021. 

 

Für die Schülerinnen und Schüler in den Klassen 7 bis 9 bedeutet das, dass sie im 4. 

Quartal noch zwei Klassenarbeiten schreiben. Die Termine sind festgelegt und werden 

über die Fachlehrer/innen bekanntgegeben.  

 

Die Schülerinnen und Schüler im Jahrgang 10 schreiben an folgenden Terminen ihre 

zentralen Prüfungen: 

 19.05.2021  Deutsch 

 20.05.2021  Englisch 

 27.05.2021  Mathematik  

 

 

Termine 

 

 Einladung zu den 

Lernentwicklungsgespräche (Schülersprechtag)  

am 27.04.2021 von 14 bis 16 Uhr  

 

Aufgrund der dramatischen Pandemie-Entwicklung werden die 

kommenden Lernentwicklungsgespräche erneut nicht in der 

gewohnten Form stattfinden.   

 

Sollten Ihr Kind  oder Sie als Eltern einen Gesprächstermin wünschen, schreiben Sie bitte 

den Lehrkräften, die Sie sprechen möchten, eine Mail.  Auf der Homepage unserer Schule 

sind alle E-Mail-Adressen zu finden. 

 

Wenn Kolleg*innen ein Gespräch mit Ihnen und/oder Ihrem Kind wünschen, werden Sie 

Kontakt mit Ihnen aufnehmen.  

 

 

 Girls'Day und Boys'Day 2021 digital für den Jahrgang 9  

am 21.04.2021 

 

Berufsorientierung 4.0 – unter diesem Motto stehen der Girls'Day 

und der Boys'Day 2021.  

 

Die Schülerinnen und Schüler aus dem Jahrgang 9, die sich für 

diesen digitalen Aktionstag angemeldet haben, nehmen das 

Angebot von zuhause wahr. Die Schülerinnen und Schüler (Gr. A und B), die nicht 

angemeldet sind, kommen an diesem Tag zum Präsenzunterricht in die Schule. 

https://www.schulministerium.nrw/presse/pressemitteilungen/ministerin-gebauer-erweiterung-unterstuetzung-und-entlastung-sorgen-fue
https://sekundarschule.monheim.de/unsere-schule/unser-team/lehrerkollegium


 
 

 
 

 

Noch Fragen? 

 

Melden Sie sich bei uns. Wir beantworten gerne Ihre Fragen. Auch die 

Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer stehen Ihnen für Fragen zur Verfügung. 

 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, das sämtliche Planungen immer unter dem Vorbehalt 

stehen, dass die Schulen offen sind und der Präsenzbetrieb stattfinden kann. 

 

Sollten kurzfristige Änderungen seitens ders Schulministeriums erfolgen, informieren Sie 

sich bitte auch über unsere Homepage. 

 

Im Namen des Schulleitungsteams wünsche ich allen einen guten und sicheren Start in 

die kommende Woche! 

 

Viele Grüße 

Petra Pesch 

Schulleiterin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


